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Durchführung 

 
❍ Vorlesung mit integrierten Übungen und Fallstudien 
 Mittwoch 8-12 
 
❍ Aktive Teilnahme an den Übungen und Fallstudien: 

• Für Studierende nach PPO 2001: Pflicht (Voraussetzung für den Leistungs-
nachweis) 

• Für Studierende nach Prüfungsordnungen ohne Punkterwerb: Stark empfohlen für 
einen guten Lernerfolg 

 
 

Anmeldung für Leistungsnachweis (PPO 2001) 

❍ Anmeldeschluss: 29. Oktober 2004 
❍ Abmeldeschluss: 19. November 2004 
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Bedingungen für den Erwerb des Leistungsnachweises (PPO 2001) 

✩ Vorprüfung in Informatik-Grundstufe absolviert 
✩ Aktive Mitarbeit an Übungen und Fallstudien während des Semesters.  
❍ Die Mitarbeit wird benotet, wobei Umfang und Qualität der Mitarbeit in die Bewertung 

eingehen. 
 
✩ Teilnahme an der Abschlussprüfung am Ende des Semesters (schriftlich am 9.2.05, 

mündlich im Februar/März) 
❍ An der Schlussprüfung darf nur teilnehmen, wer für die Mitarbeit im Semester 

mindestens die Note 4,0 erhalten hat. 
 
❍ Die Gesamtnote ergibt sich aus dem gewichteten Mittel der Noten der Schlussprüfung 

und der Note für die Mitarbeit im Semester, wobei die Note der Schlussprüfung dreifach 
zählt. 

❍ Wer eine Gesamtnote von mindestens 4,0 erzielt, erhält 6 Anrechnungspunkte. 
Andernfalls gibt es 6 Maluspunkte. 
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Übungen 

❍ Sechs Übungen, verteilt über das Semester 
❍ Als Bestandteil des Leistungsnachweises müssen die Übungen bearbeitet und 

abgegeben werden 
❍ Details zur Übungsorganisation später 
 
 
Information 

http://www.ifi.unizh.ch/req/courses/ses 
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